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TRIKOTS 2018
UNSERE NEUZUGÄNGE

Einwurf

Unsere Mannschaft ist am vergangenen 
Samstag mit einer 0 : 2-Niederlage beim 
Tabellenzweiten 1. FC Magdeburg nach 
Karlsruhe zurückgekehrt. In einer inten-
siven und ausgeglichenen Partie vor 
über 22.000 Zuschauern, darunter auch 
die respektable Kulisse von 2.000 KSC-
Fans, waren es die Gastgeber, die die-
ses Mal das entscheidende Quäntchen 
Glück auf ihrer Seite hatten. Kurz vor 
Schluss konnte der Magdeburger Tor-
hüter einen Elfmeter halten, sonst wäre 
mindestens ein Punkt für unser Team 
drin gewesen. So wurde unser leiden-
schaftlicher Einsatz leider nicht belohnt.

Nunmehr sind noch fünf Spieltage zu 
absolvieren. Klar ist, dass Paderborn 
und Magdeburg ein Punktepolster ha-
ben. Entschieden ist aber noch nichts. 
Vor allem aber das Rennen um den Re-
legationsplatz bleibt weiter eng.

Mit dem Ergebnis in Magdeburg en-
dete die beeindruckende Serie unse-
rer Mannschaft von 21 Spielen ohne 
Niederlage. Diese Serie war aber nicht 
nur ein statistischer Wert, sondern sie 
drückte anschaulich die Konstanz und 
die Zuverlässigkeit aus, die unser Team 
unter Cheftrainer Alois Schwartz ge-
wonnen hat. Daran will das Team heute 
sofort wieder ansetzen und die ver-
bleibenden fünf Spiele alle erfolgreich 
gestalten.

Apropos Serie: Immer noch unange-
tastet ist die Serie erfolgreicher Heim-
spiele im Wildparkstadion in dieser 

Saison. Mittlerweile stehen hier in Karls-
ruhe 16 Spiele ohne Niederlage in Folge 
zu Buche. Das haben wir den guten Leis-
tungen unserer Mannschaft aber auch 
Ihrer tollen Unterstützung zu verdanken. 
Das soll auch in den letzten drei Heim-
spielen der Saison heute gegen Rostock 
sowie gegen Paderborn und Jena so 
bleiben. Deshalb wünschen wir uns 
alle – vor allem die Mannschaft – dass 
Sie im Stadion auf einen großen Zu-
spruch und viel Rückenwind bauen 
kann. Dies wäre im Saisonendspurt 
eine große Hilfe, damit der KSC im 
Saisonendspurt noch einmal alles in 
die Waagschale werfen kann, um die 
Aufstiegschance doch noch ergreifen zu 
können.

Eventuell überzeugt ja das tolle Wetter 
und natürlich unsere sportliche Leis-
tung den ein oder anderen Ihrer Be-
kannten, sie in den kommenden Wo-
chen in den Wildpark zu begleiten. 
Für Kinder und Jugendliche haben wir 
beim folgenden Heimspiel gegen den 
SC Paderborn ein besonderes Angebot: 
Alle Tickets für unter 16-Jährige sind 
schon für 5 Euro zu haben (ausgenom-
men VIP-Bereiche).

Am nächsten Mittwoch steht außerdem 
ein weiteres Highlight der Saison auf 
dem Programm: Im bfv-Rothaus-Pokal-
halbfinale treffen wir im Wildpark auf 
den Regionalligisten SV Waldhof Mann-
heim. Im Derby geht es um den Einzug 
ins Pokalfinale, wo dann der garantierte 
Einzug in den DFB-Pokal winkt.

Für den Pokalkracher und auch die 
heutige Partie wünschen wir uns fried-
liche Fußballballfeste – auf und neben 
dem Rasen. Ich appelliere an die Ver-
nunft aller Fans, sich trotz aller Rivali-
täten entsprechend fair und verant-
wortungsvoll zu verhalten.

Nun freuen wir uns auf 90 Minuten 
gegen den F.C. Hansa Rostock. Ich 
wünsche Ihnen und uns allen eine 
spannende, unterhaltsame Partie. Auf 
dass heute Nachmittag die nächsten 
drei Punkte im Wildpark bleiben!

Herzlichst Ihr

HEIMMACHT
LIEBE MITGLIEDER, FREUNDE, PARTNER UND FANS DES KSC, LIEBE GÄSTE 
AUS ROSTOCK, HERZLICH WILLKOMMEN IM WILDPARKSTADION.



KLEINE GANZ GROSS

KSC-FUSSBALLSCHULE 
FEIERT 10. GEBURTSTAG

Nein, zu den großen Vereinen zählt der KSC nicht, wenn wir die finanziellen Mittel, Stadion, Trainingsplätze, 
aktuelle Ligazugehörigkeit betrachten. Trotzdem, der KSC ist kein Kleiner. Ganz im Gegenteil. Die Tradition, die 
im Wildpark zu Hause ist – sie macht den KSC seit 1894 über all die Jahre und Jahrzehnte groß. Die Euphorie, zu der 
die Menschen in Karlsruhe, in der gesamten Region und sogar noch viel weiter weg fähig sind – sie ist enorm, un-
vergleichlich, groß. Die Fans mit ihrer Begeisterung, ihren weit über Wildparkgrenzen hinweg bekannten Choreo-
graphien – sie sind der große Rückhalt. Und heißt es nicht, die Kleinen sind in Wahrheit ganz groß? Finden wir 
auch. Vor allem, wenn es um die KSC-Fußballschule geht. Die feiert dieses Jahr ihr Zehnjähriges, und der gesamte 
Verein feiert mit. 

2008 bis 2018: eine ganze Dekade voller 
Camps und Canyoning, Fördertraining 
und Ferienfreizeiten, voller Shirts und 
bunter Schuhe. Am 15. September 2008 
wurde die KSC-Fußballschule offiziell 
gegründet, Ende September startete 
damals das erste Fördertraining im Wild-
park. Heute teilen sich KSC und Part-
nervereine die speziellen Trainingsein-
heiten, die außerhalb der Ferien statt-
finden. Drei Bereiche gibt es für die 
kleinen Kicker: die Ballschule für alle 
zwischen 5 und 8 Jahren, die entwe-
der noch nicht im Verein trainieren 
oder die zusätzlich zu ihrem Vereins-
training üben wollen, das Talenttrai-
ning für die Kids zwischen 9 und 12 
zusätzlich zum Vereinstraining sowie das 
Torwarttraining für Kids-Keeper zwischen 
5 und 12. Einmal in der Woche wird 60 

bis 90 Minuten unter Anleitung profes-
sioneller Trainer all das geübt, was zu ei-
nem richtig guten Fußballtraining dazu-
gehört. Während der Ferien pausiert das 
Fördertraining; dafür geht’s in die be-
liebten viertägigen Fußballcamps, auf-
geteilt in „Fußball pur“ für alle, die 
nicht genug bekommen können und in 
extra Torwart-Camps für die Keeper.

Das erste Camp überhaupt fand Ende 
Oktober 2008 im Wildpark statt, im 
April 2009 fiel der Startschuss für das 
erste Camp bei einem Partnerverein. 
Zur Premiere lud damals der FV Roten-
fels ein, der heute neben 14 anderen 
immer noch Austragungsort ist. Denn 
allein könnte der KSC das alles gar 
nicht mehr stemmen … Die Zahl aller 
über die zehn Jahre hinweg angemel-

deten Kinder? Groß! 13.900 nämlich, 
und es werden von Jahr zu Jahr mehr. 
Apropos von Jahr zu Jahr: Seit 2011 
bietet die KSC-Fußballschule auch 
spezielle Europa-Park-Camps an, eine 
bunte Erlebnismischung aus Fußball 
und Action. 2013 kamen ganze Fußball-
ferien dazu – die Sommerferienfreizeit 
in Haiming/Tirol kombiniert Fußball 
und Outdoor-Abenteuer. 

2018 hängt der KSC sogar noch einen 
Camptag dran und packt jede Menge 
Extras drauf: Beim Jubiläumscamp vom 
27. bis 31. August warten Highlights 
wie eine Autogrammstunde und Trai-
ning mit den Profis, eine fast echte 
Pressekonferenz im Presseraum mit 
Chefcoach, Sportmanager und Presse-
sprecher und das „Spiel deines  



 Lebens“ auf die Teilnehmer. Dieses 
Spiel wird, na?, genau: groß. Richtig 
groß sogar, denn alle Campteilnehmer 
treten im Stadion gemeinsam gegen 
die KSC-Profis an. Da geht’s dann ziem-
lich chaotisch zu, und genau so soll es 
sein. Denn bei aller Qualität und Pro-
fessionalität, die dem KSC auch bei den 
ganz kleinen Kickern wichtig ist – Spaß, 
Freude, Vergnügen am Fußball und 
mit anderen Kindern stehen im Vor-
dergrund. Außerdem werden Werte 

wie Eigenverantwortlichkeit, Fairness 
und Toleranz vermittelt, und nicht zu-
letzt werden die Fans der Zukunft mit 
viel Engagement und Herzblut als Teil 
des KSC in die blau-weiße Familie in-
tegriert. 30 Fördertrainings während 
der Schulzeit, 30 Camps in den Ferien: 
Das alles hat das Jubiläumsjahr auf 
der Liste. Und weil nicht alle Tage der 
zehnte Geburtstag ist, bekommt jedes 
Campkind (solange der Vorrat reicht) 
zwei Tickets für ein KSC-Heimspiel 
nach Wahl (im Jahr 2018) und einen 
10-Prozent-Rabattgutschein für den 
Fanshop der Blau-Weißen. Wow! 

HAAALT. Wir sind immer noch nicht 
durch. Das Programm für 2018 ist riesig, 
und so steigt am 1. Mai der ganz ganz 
große Jubiläumstag. 50 Mannschaften 
aus den Jahrgängen 2005 bis 2011 
treten in drei Turnieren gegeneinan-
der an. Die Teilnehmer erhalten ein 
T-Shirt und einen Gutschein für zwei 
Heimspielkarten. Doch nicht nur die 
Kleinen, sondern die ganze Familie 
ist eingeladen. Der Turnier-und-Fei-
er-Tag beginnt mit der Vorrunde ab 9 
Uhr, es gibt ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm auf der Bühne, außer-
dem startet der KSC-Bus alle 30 Minu-
ten zur Profi-Bus-Tour. Am Nachmittag 
folgt das große Finale, anschließend die 
große Siegerehrung. Sagen wir doch: 
Die Kleinen sind beim KSC ganz groß. 
Vor allem in der KSC-Fußballschule, und 
erst recht 2018 zum Zehnerjubiläum. 
Großartig.  Text: Sandra Walzer
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Story

Frage- und Autogrammstunde mit KSC-Profis 
beim Ostercamp

Im Schatten des Wildparks 
wird wie die Profis trainiert

Immer wieder ein absolutes Highlight: 
Das Europapark-Camp
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STROH-ENGEL DOMINIK
27.11.1985

CAMOGLU BURAK
05.10.1996

19 9

29

22 AMAMOO NATHANIEL
23.08.1997

AT-TRAINER
BÖCKLER FLORIAN
11.07.1988

TEAMMANAGER
REICH BURKHARD

TW-TRAINER
RABE KAI
24.12.1980

 1 ORLISHAUSEN DIRK
15.08.1982

KARAAHMET MALIK
18.01.2000

POURIÉ MARVIN
08.01.1991

LUIBRAND KAI
24.04.1994

20 VUJINOVIC VALENTINO
20.02.1999

30 FINK ANTON
31.07.1987

32 UPHOFF BENJAMIN
08.08.199328 GESSL SEBASTIAN

30.06.1996

Das KSC-Team vertraut auf: TRAINER

ZEUGWART
CAYOGLU HÜSEYIN

BUSFAHRER
LASCHUK THOMAS

PHYSIO.
KIENZLE SVEN

MANNSCHAFTSARZT
DR. SCHWEIZER MARCUS

PHYSIO.
BOHN JULIA

SPIELANALYST
DIRSCHERL SEBASTIAN
17.05.1986

CHEF-PHYSIO. 
WIEMANN STEFFEN

 6 HOFMANN ANDREAS
13.04.1986

MITTELFELD ABWEHR

13 BÜLOW KAI
31.05.1986

 7 LORENZ MARC
18.07.1988  3 GORDON DANIEL

16.01.1985

25 FÖHRENBACH JONAS
26.01.199623 MUSLIJA FLORENT

06.07.1998 35 BADER MATTHIAS
17.06.1997

10 WANITZEK MARVIN
07.05.1993

CO-TRAINER
EICHNER CHRISTIAN
24.11.1982

CO-TRAINER
BAJRAMOVIC ZLATAN
12.08.1979

 5 PISOT DAVID
06.07.198724 SCHLEUSENER FABIAN

24.10.1991

 8 MEHLEM MARCEL
01.03.1995  4 STOLL MARTIN

09.02.1983

31 LEO GIUSEPPE
30.01.1995

CO-TRAINER
MOUTAS DIMITRIOS
15.04.1968

TRAINER
SCHWARTZ ALOIS
28.03.1967

21 THIEDE MARCO
20.05.1992
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Hansa Rostock
Tor	�   1	 Kai Eisele 

18	 Janis Blaswich 
26	 Eric Gründemann

Abwehr	�   2	 Joshua Nadeau 
  3	 Julian Riedel 
  4	 Tommy Grupe 
  5	 Oliver Hüsing 
  6	 Fabian Holthaus 
20	 Lukas Scherff 
27	 Vladimir Rankovic 
29	 Nico Rieble

Mittelfeld	�   8	 Willi Evseev 
10	 Amaury Bischoff 
13	 Selcuk Alibaz 
14	 Mike Owusu 
15	 Harry Föll 
17	 Jakob Gesien 
19	 Bryan Henning 
22	 Christopher Quiring 
24	 Stefan Wannenwetsch 
33	 Marcel Hilßner

Sturm	�   7	 Tim Väyrynen 
  9	 Mounir Bouziane 
23	 Soufian Benyamina 
38	 Marcel Ziemer 
39	 Pascal Breier 

Trainer	 Pavel Dotchev

Co-Trainer	 Uwe Ehlers

Schiedsrichter
Das Schiedsrichtergespann wurde vom DFB erst 
nach Redaktionsschluss festgelegt. Wir informieren  
Sie aktuell im Stadion über die Unparteiischen der 
heutigen Begegnung!
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Der Gegner

HANSA ROSTOCK

Hintere Reihe (von links nach rechts): Mannschaftsarzt Dr. Holger Strubelt, Chef-Physiotherapeut Tobias Hamann,  
Soufian Benyamina, Mike Owusu, Tommy Grupe, Oliver Hüsing, Tim Väyrynen, Joshua Nadeau, Menelik Chaka Ngu’Ewodo, 
Torwarttrainer Stefan Karow, Athletiktrainer Björn Bornholdt
Mittlere Reihe (von links nach rechts): Mannschaftsärztin Dr. Christine Kühn, Physiotherapeut Jakob Kühn, Physiotherapeut 
Frank Scheller, Zeugwart Andreas Thiem, Marcel Ziemer, Amaury Bischoff, Julian Riedel, Jeff-Denis Fehr, Mounir Bouziane, 
Vladimir Rankovic, Johann Berger, Mannschaftsarzt Dr. Frank Bartel, Co-Trainer Uwe Ehlers, Chef-Trainer Pavel Dotchev
Vordere Reihe (von links nach rechts): Jakob Gesien, Christopher Quiring, Stefan Wannenwetsch, Fabian Holthaus, Kai Eisele,  
Luis Zwick, Eric Gründemann, Philipp Puls, Willi Evseev, Bryan Henning, Harry Föll, Lukas Scherff

Seit dem 18. Mai des vergangenen 
Jahres hören die Profis des FC Hansa 
Rostock auf das Kommando von Pavel 
Dotchev. Zu diesem Zeitpunkt über-
nahm der Deutsch-Bulgare das Trainer- 
amt von Christian Brand und schaffte 
mit der Mannschaft den so wichtigen 
Klassenerhalt. Der ehemalige Bundes-
ligaprofi und 24-fache bulgarische Na- 
tionalspieler krempelte das Team in der 
Sommerpause erst einmal komplett 
um und setzte dabei vorrangig auf  
junge Akteure. Im Vorfeld der laufen-
den Spielzeit erinnerte in Rostock daher 
vieles an die legendäre Aufstiegssai- 
son 2010/2011, als der FC Hansa un-
ter der Ägide von Peter Vollmann die 
Überraschung schaffte und mit einer 
relativ unerfahrenen Mannschaft in die 
2. Liga aufstieg. Eine Wiederholung 
dieses Kunststücks wäre auch in dieser 
Saison möglich gewesen, hätte es da  
in den Monaten März und April nicht 
jene verhängnisvolle Serie von sechs 
sieglosen Partien in Folge gegeben, 
die den Kickers aus Mecklenburg-Vor-
pommern zum Verhängnis wurde. In 
aussichtsreicher Position auf Platz fünf  

liegend und mit nur einem Punkt Rück- 
stand auf den Relegationsplatz, leis- 
teten sich die Rostocker ein 1 : 1 bei 
Bremen II, eine 0 : 1-Niederlage in 
Zwickau und eine 2 : 3-Heimpleite 
gegen Paderborn. Daraufhin folgte 
ein 0 : 1 in Paderborn, ein 0 : 0 gegen 
Jena und zwei Unentschieden in Os-
nabrück und gegen Haching, was zur 
Folge hatte, dass die Hansa-Kogge  
ins graue Mittelmaß abdriftete und  
das Thema „Aufstieg“ endgültig vom 
Tisch war. Der Vorteil der Sieglos-Serie: 
Die Verantwortlichen der Rostocker um 
Sportdirektor Markus Thiele können 
in aller Ruhe für die kommende Saison 
planen. In einem Interview mit dem 
„kicker“ verriet Thiele, dass „definitiv 
mindestens fünf oder sechs Spieler“ 
neu dazukommen werden. Schlechte  
Karten für die Spielzeit 2018/2019 
scheint der ehemalige Karlsruher Selçuk 
Alibaz zu besitzen, der zwar erst im 
August von Fortuna Köln nach Rostock 
wechselte, jedoch hinter den Erwartun-
gen zurückblieb. Unbedingt gehalten 
werden sollen indes Leistungsträger 
wie Bryan Henning, Jens Blaswich und 

Soufian Benyamina. Letztgenannter ist  
der jüngere Bruder des Ex-KSC´lers 
Karim Benyamina und mit Abstand 
der erfolgreichste Torschütze des FC 
Hansa in dieser Spielzeit. Rund ein 
Viertel aller Rostocker Treffer gehen 
auf das Konto des 28-jährigen An- 
greifers mit algerischen Wurzeln. Auf-
grund des kaum mehr zu erreichen-
den vierten Tabellenplatzes, der zur 
Teilnahme am DFB-Pokal berechtigt,  
sehen sich die Kicker von der Ostsee-
küste nun dem Druck ausgesetzt, den 
Landespokal zu gewinnen. Dort be-
kam es der FC Hansa am vergangenen  
Dienstag mit dem Greifswalder SC zu 
tun (Ergebnis nach Redaktionsschluss 
dieser „wildpark.live.“-Ausgabe). Ver-
längerter Arm von Dotchev auf dem 
Platz ist Kapitän Amaury Bischoff, der 
allerdings in diesem Jahr aufgrund von 
Oberschenkelproblemen noch kaum 
zum Einsatz kam. Sicherlich auch ein 
Grund für die schwarze Serie der Rosto-
cker in den vergangenen Wochen. 

� Text: Andreas Kleber

ACHTMAL SIEGLOS IN SERIE 

FEHLENDE PUNKTE 
ZUM GROSSEN ZIEL
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Der Gegner

Die Anschrift  F.C. Hansa Rostock e. V.
Kopernikusstraße 17c | 18057 Rostock
Telefon: (03 81) 4 99 99 10 | Telefax: (03 81) 4 99 99 70
www.fc-hansa.de | info@fc-hansa.de

Das Gründungsdatum 28. Dezember 1965

Die Vereinsfarben Weiß-Blau

Die Mitgliederzahl circa 12.300

Die größten Erfolge Meister OL Nordost 1991, NOFV-Pokalsieger 1991

Das Stadion Ostseestadion (29.000 Plätze)

Das Präsidium  Günter Fett (Aufsichtsratsvorsitzender), 
Rainer Lemmer (1. stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender), 
Martin Ohde (2. stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender), 
Robert Marien (Vorstandsvorsitzender), Christian Hüneburg (Vorstand Finanzen und Verwaltung), 
Markus Thiele (Vorstand Sport)

Der Trainer  Pavel Dotchev, geb. 28.09.1965 in Sofia (BUL), 24 A-Länderspiele für Bulgarien

Spielerstationen  Lokomotive Sofia (BUL), ZSKA Sofia (BUL), Hamburger SV, 
ZSKA Sofia (BUL), KSV Holstein Kiel, SC Paderborn 07

Trainerstationen  2003 – 2005 SC Paderborn 07, 2005 – 2008 FC Rot-Weiß Erfurt, 2008 – 2009 SC Paderborn 07, 
2010 ZSKA Sofia (BUL), 2010 – 2011 SV Sandhausen, 2012 – 2013 SC Preußen Münster, 
2015 – 2017 FC Erzgebirge Aue, Seit 18. Mai 2017 beim F.C. Hansa Rostock

Der Kapitän Amaury Bischoff

Das Saisonziel  „Wir wollen die Saison vernünftig abschließen und uns auf Tabellenplatz 5 
in die Sommerpause verabschieden.“

Freundeskreis KSC
gestern – heute – morgen

Der Freundeskreis KSC bedankt sich bei Kühl für die Anzeige

HOTEL •  RESTAURANT • IMBISS/BISTRO • CATERING

RAINER 
FREITAG

HEINZ 
REICHERT

Freundeskreis KSC

ENTSORGUNG & RECYCLING
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Im Portrait

Doppelpack oder zu Null?
Ganz klar zu null, was meiner Position 
geschuldet ist. Das liegt natürlich eher 
in meiner Reichweite, als einen Doppel-
pack zu schnüren, aber dagegen hätte 
ich auch nichts.

Deine Spielabläufe: Ritual oder egal?
Weitestgehend egal. Ich habe keine 
speziellen Rituale und versuche mich 
relativ spontan zu halten, damit ich 
nicht gleich aus der Ruhe komme, wenn 
etwas Unerwartetes dazwischen kommt.

Bundesliga oder Premier League?
Die Premier League ist natürlich für jeden 
Fußballer interessant, aber ich finde die 
Bundesliga attraktiv genug und habe sie 
deutlich mehr auf dem Bildschirm. Den 
konkreten Traum, in England zu spielen 
hatte ich nie, sondern den Wunsch, in 
der Bundesliga zu spielen. Den durfte 
ich mir glücklicherweise erfüllen.

Tennis oder American Football?
Tennis. Ich gehöre zur Tennis-Fraktion 
und nicht zur, doch großen, Football-
Fraktion in unserer Mannschaft. Mit der 
amerikanischen Sportart habe ich gar 
nichts am Hut. Stattdessen bin ich leiden-
schaftlicher Amateurtennisspieler. Wir 
haben innerhalb der Mannschaft eine 

kleine Tennisgruppe und treffen uns 
des Öfteren. An zweiter Stelle folgt 
Golf.

Hip Hop oder Schlager?
Weder noch. Ich bin eher der Mix-Typ, 
also ich höre querbeet alles, meistens 
nach Stimmungslage. Manchmal ist Rock 
interessant, dann wieder was Poppiges. 
Dementsprechend bin ich der typische 
Radiohörer.

Buch oder Film?
Meine Frau liebt Bücher, ich bin der 
Filme-Typ. Ähnlich wie bei der Musik 
schaue ich wirklich sehr viel Unter-
schiedliches. Von Science Fiction, über 
Action, Thriller oder andere Bereiche.

Zur Stadt an sich: 
Karlsruhe oder Heidelberg?
Wenn man es rein städtetechnisch sieht, 
ist Heidelberg, denke ich, schöner. Karls-
ruhe ist über die ganzen Jahre zu mei-
ner Heimat geworden. Es ist schön, dass 
man zu beiden Städten einen kurzen 
Weg hat, von daher kann man die je-
weiligen Vorzüge genießen. In Karls-
ruhe bin ich sehr gerne im Schlosspark, 
in Heidelberg bewege ich mich am 
liebsten in der typischen Fußgänger-
zone und rund um das Schloss.

Online-Shopper oder 
Einkaufsstraßenbummler?
Ich bin der Einkaufsstraßenbummler. 
Ich shoppe online ungern und konnte 
mich damit bisher noch nicht anfreunden. 
Ich muss die Sachen in der Hand haben 
oder direkt anprobieren.

Größerer Aufwand: Bart oder Haare?
Die Haare sind der größere Aufwand. 
Den Bart lass ich einfach wachsen, das 
geht relativ fix. 

Frühstück oder Abendessen?
Ich bin ein leidenschaftlicher Frühstücker. 
Das kann von mir aus gerne auch ein bis 
zwei Stunden gehen. Bezüglich dem, 
was auf den Tisch kommt, bin ich eher 
der süße Typ. Honig, Marmelade, dazu 
noch einen guten Kaffee, das reicht 
schon aus. 

Nach der Karriere: 
Beschäftigung im Fußball oder in 
einem ganz anderen Bereich?
Das ist noch offen. Ich tendiere natürlich 
zum Fußball und zum Sport generell. 
Ich möchte in nächster Zeit die Trai-
nerscheine machen und dann schauen, 
was passiert. Aber ich bin auch nicht 
abgeneigt, einen Bereich zu finden, 
der an den Sport angrenzt. Wenn es 
da ein Tätigkeitsfeld gibt, das mir 
Spaß macht und mich interessiert, wäre 
ich total offen. Momentan ist mein 
größter Traum allerdings, noch ein paar 
Jahre zu spielen. 

ENTSCHEIDUNGEN FÜR …  
 MARTINSTOLL
Als Inventar des KSC darf man Martin Stoll mittlerweile bezeichnen. In der B-Jugend kam der gebürtige Heidelberger 
in den Wildpark, schaffte 2003 unter Lorenz-Günther Köstner den Sprung ins Profiteam. 2009 wechselte der Innenver-
teidiger nach Aarau in die Schweiz, dann zu Hansa Rostock und nach Dresden. Seit 2012 ist er wieder zurück bei den 
Blau-Weißen und auch, wenn er im Team von Alois Schwartz momentan Reservist ist, hilft er der Mannschaft in vielerlei 
Hinsicht. Wir haben „Stolli“ mit unseren kniffligen „Elf Entscheidungen“ konfrontiert.

www.ksc-fussballschule.de

jetzt für die neuen

camps anmelden!

EILHOFF

STINDL

POTÉ FREIS

JÄNICKE STAFFELDT TROJAN

DICK      M. FINK       EGGIMANN CH. SCHULZ



Das Eckige muss
in die LINDA Apotheke!in die LINDA Apotheke!

Apotheke Burgert am Ludwigsplatz Waldstr. 65 76133 Karlsruhe
Kranich Apotheke Otto-Wels-Str. 35b 76189 Karlsruhe
Merkur Vital Apotheke Reinmuthstr. 50 76187 Karlsruhe
OK Apotheke am Kolpingplatz Karlstr. 115 76137 Karlsruhe
OK Apotheke am ZKM Südendstr. 47 76137 Karlsruhe
Rosen-Apotheke Breisgaustr. 9 76199 Karlsruhe
Apotheke 29 Karlstr. 29 76133 Karlsruhe

*einlösbar in folgenden Apotheken:

Nur in den hier
dargestellten
Apotheken einlösbar.

10%10%

Apotheke Burgert am Ludwigsplatz Waldstr. 65 76133 Karlsruhe
Kranich Apotheke Otto-Wels-Str. 35b 76189 Karlsruhe
Merkur Vital Apotheke Reinmuthstr. 50 76187 Karlsruhe
OK Apotheke am Kolpingplatz Karlstr. 115 76137 Karlsruhe
OK Apotheke am ZKM Südendstr. 47 76137 Karlsruhe
Rosen-Apotheke Breisgaustr. 9 76199 Karlsruhe
Apotheke 29 Karlstr. 29 76133 Karlsruhe

Ihre LINDA Apotheken in Karlsruhe
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*Für KSC Fans

Einfach Coupon vorlegen und Sie erhalten 10% Rabatt auf 
Ihren Einkauf von Artikeln aus dem nicht rezeptpfl ichtigen 
Sortiment außer Büchern. Pro Kauf ist nur ein Coupon 
einlösbar. Eine Kombination mit einem weiteren Coupon 
oder Rabatt ist nicht möglich.

Au f  I h re n  E i n ka u f !

Offi zieller Ausstatter des Medizinkoffers der 
deutschen Fußball-Nationalmannschaft

und des Karlsruher Sport-Clubs.

MARTINSTOLL

GEBURTSDATUM: 09.02.1983

GEBURTSORT: HEIDELBERG

NATIONALITÄT: DEUTSCHLAND

GRÖSSE: 188 CM

GEWICHT: 80 KG

POSITION: ABWEHR

RÜCKENNUMMER: 4

BEIM KSC SEIT: JULI 2012

BISHERIGE VEREINE:  DYNAMO DRESDEN, F.C. HANSA ROSTOCK,
FC AARAU, KARLSRUHER SC,
VFB STUTTGART, SV SANDHAUSEN,
VFB BREITENBRONN

BISHERIGE VEREINE:  DYNAMO DRESDEN, F.C. HANSA ROSTOCK,BISHERIGE VEREINE:  DYNAMO DRESDEN, F.C. HANSA ROSTOCK,BISHERIGE VEREINE:  DYNAMO DRESDEN, F.C. HANSA ROSTOCK,BISHERIGE VEREINE:  DYNAMO DRESDEN, F.C. HANSA ROSTOCK,BISHERIGE VEREINE:  DYNAMO DRESDEN, F.C. HANSA ROSTOCK,BISHERIGE VEREINE:  DYNAMO DRESDEN, F.C. HANSA ROSTOCK,
FC AARAU, KARLSRUHER SC,FC AARAU, KARLSRUHER SC,
VFB STUTTGART, SV SANDHAUSEN,VFB STUTTGART, SV SANDHAUSEN,
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Während die Serie von 21 Spielen in Folge ohne Niederlage in Magdeburg gerissen ist, hat die Heimserie des KSC 
noch Bestand. Im Wildparkstadion sind die Blau-Weißen in dieser Saison weiter unbesiegt. Nun kommt der FC Hansa 
Rostock, der sich vor einigen Wochen aus dem Aufstiegskampf verabschiedet hat. Mit den Fans im Rücken und dem 
Selbstvertrauen, das der KSC aus der Heimstärke ziehen kann, sollen die drei Punkte auch heute im Wildpark bleiben. 

EIN DREIER ALS ZIEL

HEIMSTÄRKE MACHT MUT
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Heimspiel
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Tabellen & Statistik

KSC-FIEBERKURVE�   2016/2017    2017/2018

SPIELER-STATISTIK
Nr. Name Position geboren am Einsätze Spiel-Min. Eingew. Ausgew. Gelb Gelb-Rot Rot Tore

  1 Orlishausen, Dirk Tor 15.08.1982 0 0 0 0 0 0 0 0

32 Uphoff, Benjamin Tor 08.08.1993 33 2970 0 0 1 0 0 0

28 Gessl, Sebastian Tor 30.06.1996 0 0 0 0 0 0 0 0

  2 Camoglu, Burak Abwehr 05.10.1996 24 1598 6 11 2 0 0 1

  3 Gordon, Daniel Abwehr 16.01.1985 30 2689 0 1 2 0 0 3

  4 Stoll, Martin Abwehr 09.02.1983 6 285 3 0 1 0 0 0

  5 Pisot, David Abwehr 06.07.1987 33 2970 0 0 2 0 0 2

25 Föhrenbach, Jonas Abwehr 26.01.1996 31 2808 1 1 1 0 0 3

31 Leo, Giuseppe Abwehr 30.01.1995 1 3 1 0 0 0 0 0

35 Bader Matthias Abwehr 17.06.1997 25 2272 1 3 7 0 0 0

  6 Hofmann, Andreas Mittelfeld 13.04.1986 3 224 0 1 2 0 0 0

  7 Lorenz, Marc Mittelfeld 18.07.1988 25 1578 6 10 4 0 0 0

  8 Mehlem, Marcel Mittelfeld 01.03.1995 24 1983 1 6 8 0 0 2

10 Wanitzek, Marvin Mittelfeld 07.05.1993 32 2707 2 4 2 1 0 2

13 Bülow, Kai Mittelfeld 31.05.1986 19 953 9 1 1 0 0 1

21 Thiede, Marco Mittelfeld 20.05.1992 18 902 11 0 0 0 0 0

23 Muslija, Florent Mittelfeld 06.07.1998 33 2492 4 13 4 0 0 1

24 Schleusener, Fabian Mittelfeld 24.10.1991 33 2398 7 6 2 0 0 16

  9 Pourié Marvin Sturm 08.01.1991 8 70 8 0 0 0 0 0

19 Karaahmet, Malik Sturm 18.01.2000 0 0 0 0 0 0 0 0

20 Vujinovic, Valentino Sturm 20.02.1999 1 29 1 0 0 0 0 0

22 Amamoo, Nathaniel Sturm 23.08.1997 0 0 0 0 0 0 0 0

27 Stroh-Engel, Dominik Sturm 27.11.1985 23 655 18 4 2 0 0 1

29 Luibrand, Kai Sturm 24.04.1994 4 33 4 0 0 0 0 0

30 Fink, Anton Sturm 31.07.1987 31 2556 0 23 1 0 0 7

2 
To

re
 d

ur
ch

 E
ig

en
to

r

Verlegte Begegnung des 30. Spieltags: FC Carl Zeiss Jena – 1. FC Magdeburg
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Tabellen & Statistik

Rang	 Verein	 SP	 S	 U	 N	 Tore	 Diff.	 Pkt.

  1 	 SC Paderborn 07 	 33 	 21 	 7	 5 	 75 : 30 	 45 	 70

  2 	 1. FC Magdeburg 	 32 	 21 	 4	 7 	 55 : 29 	 26 	 67

  3 	 SV Wehen Wiesbaden 	 33 	 19 	 5	 9 	 69 : 32 	 37 	 62

  4 	 Karlsruher SC 	 33 	 17 	 10	 6 	 41 : 24 	 17 	 61

  5 	 Fortuna Köln 	 33 	 15 	 8	 10 	 49 : 37 	 12 	 53

  6 	 Hansa Rostock 	 33 	 14 	 9	 10 	 41 : 31 	 10 	 51

  7 	 Würzburger Kickers 	 33 	 14 	 8	 11 	 43 : 42 	 1 	 50

  8 	 SpVgg Unterhaching 	 33 	 14 	 6	 13 	 47 : 47 	 0 	 48

  9 	 SV Meppen 	 33 	 11 	 13	 9 	 39 : 41 	 -2 	 46

10 	 VfR Aalen 	 33 	 11 	 11	 11 	 43 : 49 	 -6 	 44

11 	 Hallescher FC 	 33 	 11 	 10	 12 	 45 : 44 	 1 	 43

12 	 Preußen Münster 	 33 	 11 	 9	 13 	 38 : 42 	 -4 	 42

13 	 SG Sonnenhof Großaspach 	 33 	 11 	 8	 14 	 42 : 52 	 -10 	 41

14 	 FSV Zwickau 	 33 	 9 	 11	 13 	 34 : 44 	 -10 	 38

15 	 Sportfreunde Lotte 	 33 	 10 	 7	 16 	 40 : 51 	 -11 	 37

16 	 FC Carl Zeiss Jena 	 32 	 9 	 10	 13 	 34 : 46 	 -12 	 37

17 	 VfL Osnabrück 	 33 	 8 	 12	 13 	 43 : 53 	 -10 	 36

18 	 Chemnitzer FC 	 33 	 8 	 5	 20 	 44 : 66 	 -22 	 29

19 	 Werder Bremen II 	 33 	 4 	 11	 18 	 29 : 54 	 -25 	 23

20 	 Rot-Weiß Erfurt 	 33 	 5 	 8	 20 	 25 : 62 	 -37 	 13

TABELLE
Rang	 Spielername	 Mannschaft	 Tore (11 m)

  1. 	 Manuel Schäffler 	 SV Wehen Wiesbaden	 18 (2)

  2. 	 Benjamin Girth 	 SV Meppen	 17 (0)

  2. 	 Stephan Hain 	 SpVgg Unterhaching	 17 (3)

  2. 	 Sven Michel 	 SC Paderborn 07	 17 (0)

  5. 	 Stephan Andrist 	 SV Wehen Wiesbaden	 16 (1)

  5. 	 Fabian Schleusener 	 Karlsruher SC	 16 (0)

  7. 	 Daniel Keita-Ruel 	 Fortuna Köln	 14 (1)

  8. 	 Matthias Morys 	 VfR Aalen	 13 (2)

  9. 	 Philip Türpitz 	 1. FC Magdeburg	 12 (3)

10. 	 Soufian Benyamina 	 Hansa Rostock	 11 (3)

10. 	 Daniel Frahn 	 Chemnitzer FC	 11 (2)

10. 	 Myroslav Slavov 	 Chemnitzer FC	 11 (0)

13. 	 Orhan Ademi 	 Würzburger Kickers	 10 (2)

13. 	 Christian Beck 	 1. FC Magdeburg	 10 (0)

13. 	 Martin Kobylański 	 Preußen Münster	 10 (3)

13. 	 Ronny König 	 FSV Zwickau	 10 (0)

17. 	 Hamdi Dahmani 	 Fortuna Köln	 9 (0)

17. 	 Adriano Grimaldi 	 Preußen Münster	 9 (0)

17. 	 Marc Heider 	 VfL Osnabrück	 9 (0)

17. 	 Marlon Ritter 	 SC Paderborn 07	 9 (0)

TORJÄGER

Rang	 Verein	 SP	 S	 U	 N	 Tore	 Diff.	 Pkt.

  1 	 1. FC Magdeburg 	 17 	 13 	 3	 1 	 36 : 10 	 26 	 42

  2 	 Karlsruher SC 	 16 	 13 	 3	 0 	 27 : 6 	 21 	 42

  3 	 SC Paderborn 07 	 17 	 12 	 3	 2 	 43 : 10 	 33 	 39

  4 	 SV Wehen Wiesbaden 	 16 	 10 	 3	 3 	 38 : 17 	 21 	 33

  5 	 VfR Aalen 	 17 	 9 	 5	 3 	 28 : 20 	 8 	 32

  6 	 Fortuna Köln 	 16 	 9 	 3	 4 	 23 : 14 	 9 	 30

  7 	 FC Carl Zeiss Jena 	 16 	 8 	 6	 2 	 23 : 16 	 7 	 30

  8 	 Preußen Münster 	 17 	 8 	 5	 4 	 26 : 15 	 11 	 29

  9 	 SV Meppen 	 17 	 7 	 7	 3 	 26 : 19 	 7 	 28

10 	 Hallescher FC 	 16 	 9 	 1	 6 	 24 : 20 	 4 	 28

11 	 Hansa Rostock 	 17 	 7 	 6	 4 	 24 : 20 	 4 	 27

12 	 SpVgg Unterhaching 	 16 	 8 	 3	 5 	 27 : 24 	 3 	 27

13 	 FSV Zwickau 	 17 	 7 	 5	 5 	 21 : 20 	 1 	 26

14 	 Würzburger Kickers 	 17 	 7 	 5	 5 	 20 : 22 	 -2 	 26

15 	 VfL Osnabrück 	 16 	 6 	 6	 4 	 28 : 20 	 8 	 24

16 	 Sportfreunde Lotte 	 16 	 7 	 3	 6 	 23 : 20 	 3 	 24

17 	 Chemnitzer FC 	 16 	 6 	 3	 7 	 19 : 25 	 -6 	 21

18 	 SG Sonnenhof Großaspach 	 16 	 5 	 5	 6 	 17 : 19 	 -2 	 20

19 	 Werder Bremen II 	 17 	 3 	 7	 7 	 16 : 24 	 -8 	 16

20 	 Rot-Weiß Erfurt 	 16 	 3 	 4	 9 	 16 : 30 	 -14 	 13

Rang	 Mannschaft	 Summe	 Spiele	 Schnitt

  1 	 1. FC Magdeburg 	 302.185 	 17 	 17.776

  2 	 Hansa Rostock 	 209.500 	 17 	 12.324

  3 	 Karlsruher SC 	 174.905 	 16 	 10.932

  4 	 VfL Osnabrück 	 131.339 	 16 	 8.209

  5 	 SC Paderborn 07 	 130.613 	 17 	 7.683

  6 	 SV Meppen 	 116.331 	 17 	 6.843

  7 	 Preußen Münster 	 113.983 	 17 	 6.705

  8 	 Chemnitzer FC 	 106.725 	 16 	 6.670

  9 	 Hallescher FC 	 98.824 	 16 	 6.177

10 	 Würzburger Kickers 	 93.206 	 17 	 5.483

ZUSCHAUER

HEIMTABELLE AUSWÄRTSTABELLE

34. SPIELTAG

Rang	 Verein	 SP	 S	 U	 N	 Tore	 Diff.	 Pkt.

  1	 SC Paderborn 07 	 16 	 9 	 4	 3 	 32 : 20 	 12 	 31

  2 	 SV Wehen Wiesbaden 	 17 	 9 	 2	 6 	 31 : 15 	 16 	 29

  3 	 1. FC Magdeburg 	 15 	 8 	 1	 6 	 19 : 19 	 0 	 25

  4 	 Hansa Rostock 	 16 	 7 	 3	 6 	 17 : 11 	 6 	 24

  5 	 Würzburger Kickers 	 16 	 7 	 3	 6 	 23 : 20 	 3 	 24

  6 	 Fortuna Köln 	 17 	 6 	 5	 6 	 26 : 23 	 3 	 23

  7 	 SpVgg Unterhaching 	 17 	 6 	 3	 8 	 20 : 23 	 -3 	 21

  8 	 SG Sonnenhof Großaspach 	 17 	 6 	 3	 8 	 25 : 33 	 -8 	 21

  9 	 Karlsruher SC 	 17 	 4 	 7	 6 	 14 : 18 	 -4 	 19

10 	 SV Meppen 	 16 	 4 	 6	 6 	 13 : 22 	 -9 	 18

11 	 Hallescher FC 	 17 	 2 	 9	 6 	 21 : 24 	 -3 	 15

12 	 Sportfreunde Lotte 	 17 	 3 	 4	 10 	 17 : 31 	 -14 	 13

13 	 Preußen Münster 	 16 	 3 	 4	 9 	 12 : 27 	 -15 	 13

14 	 FSV Zwickau 	 16 	 2 	 6	 8 	 13 : 24 	 -11 	 12

15 	 VfR Aalen 	 16 	 2 	 6	 8 	 15 : 29 	 -14 	 12

16 	 VfL Osnabrück 	 17 	 2 	 6	 9 	 15 : 33 	 -18 	 12

17 	 Rot-Weiß Erfurt 	 17 	 2 	 4	 11 	 9 : 32 	 -23 	 10

18 	 Chemnitzer FC 	 17 	 2 	 2	 13 	 25 : 41 	 -16 	 8

19 	 Werder Bremen II 	 16 	 1 	 4	 11 	 13 : 30 	 -17 	 7

20 	 FC Carl Zeiss Jena 	 16 	 1 	 4	 11 	 11 : 30 	 -19 	 7

Freitag, 13.04.2018, 19:00 Uhr

SV Wehen Wiesbaden 	 –	 1. FC Magdeburg

Samstag, 14.04.2018, 14:00 Uhr

SG Sonnenhof Großaspach 	 –	 Werder Bremen II

FC Carl Zeiss Jena 	 –	 VfR Aalen

VfL Osnabrück 	 –	 SC Paderborn 07

Fortuna Köln 	 –	 Preußen Münster

Hallescher FC 	 –	 Würzburger Kickers

Chemnitzer FC 	 –	 SV Meppen

Sonntag, 15.04.2018, 14:00 Uhr

Sportfreunde Lotte 	 –	 Rot-Weiß Erfurt 

SpVgg Unterhaching 	 –	 FSV Zwickau

Karlsruher SC 	 –	 Hansa Rostock



Das in 500 ml enthaltene CalCium unD magnesium trägt zu einem normalen energie-
stoffwechsel, einer normalen muskelfunktion und zur erhaltung normaler Knochen bei.

www.ensinger.de



AUS DER REGION. FÜR DIE REGION.

BEWEGEND. INFORMATIV. UNTERHALTSAM.

Immer über die Region im Bilde
- mit Ihrem Regionalsender für

Karlsruhe, Pforzheim, Baden-Baden,
Rastatt und Bruchsal

Baden TV – jetzt die App downloaden!

Empfangbar im Kabelnetz von Unitymedia (Kanal 50),
unter www.baden-tv.com und in den Apps für Android und iOS



Die attraktiven Preise für den VIP-Tipp 2017/2018, 
gestiftet von unseren Partnern: 

KSC VIP-TIPP

2. PREIS
1 Übernachtung für 2 Personen in München 
im 4-Sterne-Hotel inklusive Frühstück
2 Karten für ein Champions League Spiel

8. – 10. PREIS
Individuell zusammengestellte Päckchen 
von sebamed

1. PREIS
Speiselokal Engel – Cabrio-Wochenende: 
„Oben ohne“ durch die Ortenau 
• 2 x Übernachtung im Komfortzimmer
• 1 x 4-Gang-Abendmenü
• 1 x Candlelight-Dinner inkl. Getränke
• 2 x Frühstück vom Buffet
• 1 x Cabrio für einen Tag (inkl. 200 km)
im Wert von ca. 320,– €

5. PREIS
Especially for two NIGHT
1 Übernachtung für 2 Personen im Doppelzimmer
1 x Panorama-Frühstücksbuffet
1 x  7-Gang Surprise Dinner für 2 Personen 

inkl. Champagner, Aperitif, Wein, Wasser, Benutzung der Bade- und 
Saunawelt (inkl. Bademantel) Tägliches WohlFit-Programm

4. PREIS
Einen Tankgutschein
im Wert von insgesamt 300,– €

3. PREIS
2 VIP-Tickets für ein Bundesliga Spiel zur Wahl 
und nach Verfügbarkeit

7. PREIS
Hotel der Blaue Reiter
First-class Frühstücksbuffet für 2 Personen

6. PREIS
Polar-Uhr 
Tracke deine Aktivitäten.

EFA Tankstellenbetriebe + 
Mineralölhandel GmbH
Emil Fahrer
Hertzstraße 27
76275 Ettlingen
Tel. 07243-542 70
www.efa-tankstellen.de

Enzo Wasserbetten
Enzo-Team
Windeckstraße 6
76135 Karlsruhe 
Tel. 0721-868 655
Fax 0721-868 612
www.enzo-wasserbetten.de

Der KURIER
Christof Bindschädel
Linkenheimer Landstraße 133
76149 Karlsruhe
Tel. 0721-7899712
Fax 0721-18079711
www.der-kurier.de

Härdt GmbH & Co. KG
Baustoffe + Transporte
Natursteine + Erdarbeiten
75015 Bretten
Tel. 07252-7270

Raiffeisen Baucenter
Fettweisstr. 12
76189 Karlsruhe
Tel.: 0721/20 39 40
www.raiffeisen-baustoffe.de

ROTECH GmbH
Im Katzentach 16-18
DE-76275 Ettlingen
Fon: +49-(0)-7243-5931-0
Fax: +49-(0)-7243-5931-31
E-mail: hpeters@rotech.de
Website: www.rotech.de

Ludwig GmbH
Bau- und Industriebedarf
Großklamm 8
76287 Rheinstetten
Tel. 0721-951 520
Fax 0721-951 5230
www.ludwig-bau.de

Claus Schilli
Rechtsanwalt
Amalienstraße 67
76133 Karlsruhe
Tel. (07 21) 2 48 15
Fax (07 21) 2 10 04
www.claus-schilli.de

Weiss 
Tief- und Straßenbau GmbH
Roland Weiss
Oliverstraße 7
76532 Baden-Baden

init innovation in traffi c 
systems AG
Dr. Gottfried Greschner
Käppelestrasse 4 – 6
76131 Karlsruhe

IT Chain GmbH
The Supply Chain 
Management Company
Fettweisstraße 22
76189 Karlsruhe
0721 57009-7340
email@itchain.de
www.itchain.de

Holzbau Strauss GmbH
Kirchstr. 17
75 015 Bretten
Tel. 07252/3721
Fax. 07252/42873
www.strauss-holzbau.de

Klein & von Stahl
Rechtsanwälte · Steuerberater
Beiertheimer Allee 72
76137 Karlsruhe
Tel.: +49 721 8514 7777
www.ksrecht.de 

Hettmannsperger 
Bohrgesellschaft mbH
Telefon: (07222) 96877-0
Industriestraße 22
76470 Ötigheim
www.hettbohr.de

DIE TEILNEHMER

JG special products GmbH   
Steinäcker 4
76479 Steinmauern
Tel. 07222/6807981
Fax 07222/6807982
www.jg-products.de

 KSC – HANSA ROSTOCK
Unternehmen Name Punkte Tipp

GRUBER & KOLLEGEN Kai Gruber 21 2 : 1

Holzbau Strauß Klaus Strauß 18 1 : 0

KLEIN & VON STAHL RECHTSANWÄLTE Oliver Klein 17 1 : 0

INIT AG Dr. Gottfried Greschner 16 2 : 0

Härdt GmbH & Co. KG Bernd Härdt 15 4 : 3

Der Kurier Christof Bindschädel 15 2 : 0

Rotech GmbH Heinz Peters 15 3 : 0

SLK Badtechnik Karlsruhe Holger Glutsch 14 3 : 1

Enzo Wasserbetten Heinz Axtmann 14 2 : 0

Weiss Tief- und Straßenbau GmbH Roland Weiss 14 2 : 0

Ludwig GmbH Matthias Mäckle 13 2 : 1

IT Chain GmbH Christoph Ludin 13 2 : 1

Raiffeisen Baucenter GmbH Thomas Munz 13 2 : 1

EFA Tankstellenbetriebe und Mineralölhandel GmbH Emil Fahrer 13 3 : 1

Schwamberger Security&Event Group Marco Schwamberger 10 2 : 0

Hettmannsperger Bohrgesellschaft mbH Gerhard Breite 8 2 : 0

Schilli Anwaltskanzlei Claus Schilli 5 2 : 0



Die attraktiven Preise für den VIP-Tipp 2017/2018, 
gestiftet von unseren Partnern: 

KSC VIP-TIPP

2. PREIS
1 Übernachtung für 2 Personen in München 
im 4-Sterne-Hotel inklusive Frühstück
2 Karten für ein Champions League Spiel

8. – 10. PREIS
Individuell zusammengestellte Päckchen 
von sebamed

1. PREIS
Speiselokal Engel – Cabrio-Wochenende: 
„Oben ohne“ durch die Ortenau 
• 2 x Übernachtung im Komfortzimmer
• 1 x 4-Gang-Abendmenü
• 1 x Candlelight-Dinner inkl. Getränke
• 2 x Frühstück vom Buffet
• 1 x Cabrio für einen Tag (inkl. 200 km)
im Wert von ca. 320,– €

5. PREIS
Especially for two NIGHT
1 Übernachtung für 2 Personen im Doppelzimmer
1 x Panorama-Frühstücksbuffet
1 x  7-Gang Surprise Dinner für 2 Personen 

inkl. Champagner, Aperitif, Wein, Wasser, Benutzung der Bade- und 
Saunawelt (inkl. Bademantel) Tägliches WohlFit-Programm

4. PREIS
Einen Tankgutschein
im Wert von insgesamt 300,– €

3. PREIS
2 VIP-Tickets für ein Bundesliga Spiel zur Wahl 
und nach Verfügbarkeit

7. PREIS
Hotel der Blaue Reiter
First-class Frühstücksbuffet für 2 Personen

6. PREIS
Polar-Uhr 
Tracke deine Aktivitäten.

EFA Tankstellenbetriebe + 
Mineralölhandel GmbH
Emil Fahrer
Hertzstraße 27
76275 Ettlingen
Tel. 07243-542 70
www.efa-tankstellen.de

Enzo Wasserbetten
Enzo-Team
Windeckstraße 6
76135 Karlsruhe 
Tel. 0721-868 655
Fax 0721-868 612
www.enzo-wasserbetten.de

Der KURIER
Christof Bindschädel
Linkenheimer Landstraße 133
76149 Karlsruhe
Tel. 0721-7899712
Fax 0721-18079711
www.der-kurier.de

Härdt GmbH & Co. KG
Baustoffe + Transporte
Natursteine + Erdarbeiten
75015 Bretten
Tel. 07252-7270

Raiffeisen Baucenter
Fettweisstr. 12
76189 Karlsruhe
Tel.: 0721/20 39 40
www.raiffeisen-baustoffe.de

ROTECH GmbH
Im Katzentach 16-18
DE-76275 Ettlingen
Fon: +49-(0)-7243-5931-0
Fax: +49-(0)-7243-5931-31
E-mail: hpeters@rotech.de
Website: www.rotech.de

Ludwig GmbH
Bau- und Industriebedarf
Großklamm 8
76287 Rheinstetten
Tel. 0721-951 520
Fax 0721-951 5230
www.ludwig-bau.de

Claus Schilli
Rechtsanwalt
Amalienstraße 67
76133 Karlsruhe
Tel. (07 21) 2 48 15
Fax (07 21) 2 10 04
www.claus-schilli.de

Weiss 
Tief- und Straßenbau GmbH
Roland Weiss
Oliverstraße 7
76532 Baden-Baden

init innovation in traffi c 
systems AG
Dr. Gottfried Greschner
Käppelestrasse 4 – 6
76131 Karlsruhe

IT Chain GmbH
The Supply Chain 
Management Company
Fettweisstraße 22
76189 Karlsruhe
0721 57009-7340
email@itchain.de
www.itchain.de

Holzbau Strauss GmbH
Kirchstr. 17
75 015 Bretten
Tel. 07252/3721
Fax. 07252/42873
www.strauss-holzbau.de

Klein & von Stahl
Rechtsanwälte · Steuerberater
Beiertheimer Allee 72
76137 Karlsruhe
Tel.: +49 721 8514 7777
www.ksrecht.de 

Hettmannsperger 
Bohrgesellschaft mbH
Telefon: (07222) 96877-0
Industriestraße 22
76470 Ötigheim
www.hettbohr.de

DIE TEILNEHMER

JG special products GmbH   
Steinäcker 4
76479 Steinmauern
Tel. 07222/6807981
Fax 07222/6807982
www.jg-products.de
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Nachwuchs

In der vergangenen Woche waren 
Nachwuchsspieler der Nara Ichijo High  
School zu Gast im Wildpark und trai- 
nierten im Zuge dessen mit den U16- 
Trainern des KSC.

Nachdem die Fußballmannschaft der Ichij 
High School in den Jahren zuvor schon zu 
Gast in anderen europäischen Ländern 
war, um sich dort fußballerisch weiter zu 
entwickeln, ging es für die japanischen 
Nachwuchskicker nun nach Deutschland. 
Neben Testspielen gegen Düsseldorf, 
Hoffenheim und Kaiserslautern, machten 
die Gäste aus Asien auch Halt im Wild-

park, wo sie ebenfalls ein Testspiel ab-
solvierten, welches die badische U16 mit 
3 : 0 für sich entscheiden konnte.

Aber nicht nur im Spielbetrieb kamen die 
japanischen Nachwuchsspieler in Kon-
takt mit dem Trainerteam der U16: Unter 
der Leitung von Cheftrainer Julian Hüb-
ner absolvierten die stets lernwilligen 
und höflichen Spieler Trainingseinheiten 
mit den Schwerpunkten Umschaltspiel 
und Lösen von Spielsituationen im An-
griffsdrittel. Zwar sollte die große Anzahl 
an Spielern, es waren insgesamt 56, eine 
Aufgabe für die Trainer des KSC darstel-

len, durch den vorbildlichen Einsatzwil-
len und das disziplinierte Verhalten jedes 
Einzelnen, gelang das gemeinsame Trai-
ning aber dennoch einwandfrei.

So war es nicht nur für den Tross aus 
Asien eine neue Erfahrung, die sie auf 
vielen Fotos festhielten und für die sie 
sich allesamt bei den Trainern des Wild-
parknachwuchses bedankten. Auch für 
die Trainer des KSC eröffneten sich viele 
neue Einblicke und so erhofft man sich 
ein ähnliches Projekt zukünftig wieder-
holen zu können.

Das Fazit des U16-Cheftrainers 
Julian Hübner:
„Die Arbeit mit unseren Gästen aus Ja-
pan hat uns viel Freude bereitet, denn 
trotz der großen Anzahl an Spielern 
konnten wir die Inhalte sehr gut vermit-
teln. Dadurch, dass sie stets fokussiert 
und wissbegierig waren, konnten die 
Jungs viele Dinge sehr schnell auffassen 
und umsetzen. Ich denke also, dass die 
gemeinsamen Tage beiden Seiten viele 
neue Erfahrungen geboten haben.“ 

U16-TRAINER ARBEITEN MIT JAPANISCHEN NACHWUCHSSPIELERN 

BESUCH AUS ASIEN 

E.G.O. – steht nie drauf.
Steckt immer drin.

Produkte von E.G.O. stehen nicht im Rampen-

licht – sie spielen die entscheidende Rolle im Hin-

tergrund. Heiz- und Steuerelemente von E.G.O. 

machen aus Hausgeräten erst das, wozu wir sie 

brauchen: zu nützlichen Helfern, die das Leben 

leichter machen. Weltweit führend in Hightech für 

Hausgeräte: Kochen. Backen. Waschen. Spülen. 

Trocknen. Regeln. Steuern.

www.egoproducts.com

GOLD 2017





Der KSC-Ordnungsdienst sucht ab sofort Verstärkung
bei KSC-Heimspielen und sonstigen Veranstaltungen.

Voraussetzungen:
Mindestalter 18 Jahre, gepflegtes Äußeres und gute Umgangsformen sowie sicheres,
souveränes und freundliches Auftreten im Kontakt mit den Gästen im Stadion,
Zuverlässigkeit und Spaß am Arbeiten im Team.

Ordner erhalten einen Stundenlohn von 9,00 Euro.

Wir freuen uns auf Dich!
Kontakt:

ordnungsdienst@ksc.de
Tel. 0721/964 34 50

WIR SUCHEN DICH!

XX.XXX€
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Mixed-Zone

multi-media systeme aktiengesellschaft  Brettener Straße 47  75045 Walzbachtal 
Telefon +49 7203.92 49-0  info@mmsag.de  www.mmsag.de

Wir machen 
wichtige Momente 
brillant.
Wir sind Ihr beratungsstarker 
Full-Service-Provider für audiovisuelle 
Medien- und Veranstaltungstechnik. 
Unsere Systeme stehe für Betriebs-
sicherheit, einfache Bedienbarkeit 
und Brillanz in Bild und Ton.

 Medientechnik      

 Veranstaltungstechnik      

 Informationssysteme

Die junge Dartabteilung des Karlsruher SC hat einen neuen 
Hauptsponsor: ANTARIS LICHT eine Marke der JG special 
products GmbH unterstützt seit diesem Jahr die junge  
Dartabteilung unter der Leitung von Florian Flickinger. 

Die JG special products GmbH, ein technologieorientiertes 
Unternehmen, setzt neben seinem generischen Wachstum  
auf aggressive Expansion durch Akquise von weiteren Ge-
schäftsbereichen. So hatte das Unternehmen 2017 ANTRARIS 
LICHT akquiriert und erfolgreich in die Unternehmensgruppe 
eingebunden. ANTARIS LICHT ist Hersteller und Komplettan-
bieter von professioneller LED-Beleuchtung und stattet vor 
allem Gewerbe- und Industrieobjekte sowie Sportstätten aus.
„Als marktführendes Unternehmen in unserem Kerngeschäft 
des digitalen Inkjet-Etikettendrucks sind die Expansions-
möglichkeiten überschaubar“, so die Gesellschafterin Frau 
Gruber. „Aus diesem Grund suchten wir nach weiteren Be-
teiligungen, auch mit uns fremden Produkten oder Dienst-
leistungen. Umso spannender, dass wir mit ANTARIS LICHT 
in einen extrem wachsenden Markt gestoßen sind und mit 
unserem Wissen eine Marktführerschaft aktuell aufbauen, die 
der Unternehmensgruppe einen weiteren Schub gibt“, führt 
Frau Gruber weiter aus.
Frau Gruber freut sich über das Engagement beim Karlsruher 
SC Dart und meint: „Wir freuen uns auf die Partnerschaft mit 
der Abteilung. Das Sponsoring in eine so schnell wachsende 
Sportart wie dem Dart passt gut zu unserer Entwicklung von 
ANTARIS LICHT. Auch wie schnell sich die KSC Dart in den 
letzten Wochen und Monaten entwickelt hat, hat uns positiv 
gestimmt. Die Qualität der Spieler und deren Erfolge haben 
uns ebenfalls mächtig beeindruckt, so dass wir uns ganz be-
sonders über diese Partnerschaft freuen“. Tatsächlich erspielt 
sich die Dartabteilung einen Erfolg nach dem anderen und 
belegt in der aktuellen Meisterschaft mit Abstand den ersten 
Platz. Frau Gruber nickt zustimmend und lacht: „Die Zusam-
menarbeit mit KSC Dart macht einen riesengroßen Spaß und 
ich kann jedem nur empfehlen, mal zu den Matchspielen vor-
bei zu kommen – es lohnt sich!“  

KSC-DARTABTEILUNG

ANTARIS LICHT  
WIRD HAUPTSPONSOR

Die nächsten Heimspiele: 

Fr. 11.05.,	 Karlsruher SC 1 – DC Un‘BE‘lievable
Fr. 15.06., 	 Karlsruher SC 1 – DC Shamrock

Partner der KSC Dartabteilung



WWW.HOFGARTENKARREE.DE

EIN PROJEKT DER

LEBEN IM GRÜNEN
MITTEN IN DER STADT
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History

WAS MACHT EIGENTLICH …  
 MAMADOUKANTÉ?
Mamadou Kanté ist Senegalese und spielte von 2002 bis 2005 für den Karlsruher SC, er kam 2002 über seinen 
Heimatclub Dakar UC in den Wildpark und absolvierte 36 Spiele in der 1. und 2. Mannschaft des KSC. 2005 wechsel-
te der 33-jährige Angreifer zurück zum Heimatverein Dakar UC und später in die USA zu Indiana Hoosiers (Indiana 
University), heute spielt er als Amateur in Luxemburg.
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Mamadou Kanté ist Senegalese und spielte von 2002 bis 2005 für den Karlsruher SC, er kam 2002 über seinen 
Heimatclub Dakar UC in den Wildpark und absolvierte 36 Spiele in der 1. und 2. Mannschaft des KSC. 2005 wechsel-
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Hallo Mamadou, was machen Sie beruflich und wo leben Sie?
Ich lebe in Frankreich und spiele noch aktiv beim CS Ober-
korn (2. Division Luxemburg). Mein Ziel ist es, noch zwei 
bis drei Jahre Fußball zu spielen, dann höre ich auf. Was 
dann kommt, weiß ich heute noch nicht. 

Welches waren die „schwärzesten“ Stunden in Ihrer Zeit in 
Ihrer Fußballer-Karriere?
Schwarze Stunden … nein, so was hatte ich nie. 

Wer war ihr „Lieblingsgegenspieler“ oder „Mannschaft“?
Hier kann ich keinen Spieler oder Mannschaft nennen, 
denn ich spielte einfach gerne Fußball und war froh, auf 
dem Spielfeld zu stehen und „kicken“ zu dürfen.

Wer war der „unangenehmste“ Gegenspieler?
Unbequem waren alle Abwehrspieler für mich als Stürmer, 
die versuchten, mich zu stoppen.

Was war das größte Erlebnis in Ihrer Laufbahn?
Das war beim KSC, als mich der Trainer Lorenz-Günter 
Köstner beim 3 : 0 Sieg am 6. Februar 2004 eingewechselt 
hatte. Gegner war der Vfl Osnabrück. Es war ein kalter Frei-
tagabend, aber ich war sowas von glücklich, als ich „reindurf-
te“ und mein erstes Zweitliga-Spiel absolvieren durfte.

Welchen Bezug haben Sie noch zum Karlsruher SC und 
zu wem haben Sie noch Kontakt, wie sehen sie die 
3 Jahre in Karlsruhe?
Ja, Kontakte habe ich gelegentlich noch nach Karlsruhe. 
Es war eine sehr schöne und lehrreiche Zeit. Ich kam als

18-Jähriger aus dem Senegal nach 
Deutschland, nach Karlsruhe. Anfangs 
war es sehr schwer für mich, als ich dann 
besser integriert war, war es besser 
für mich und die Zeit in Karlsruhe war 
schön, vor allem wegen meines ersten 
Spiels in der Profimannschaft des KSC.

Hatten Sie irgendein „Faible“ als 
Fußballer? Z. B. hatte mir einer erzählt, 
er spielte auswärts mit Strings und
zu Hause mit Boxer Shorts.
Klar, hatte ich eine Marotte; als Rechtsfüßler habe ich den 
Rasen im Stadion immer erst mit dem linken Fuß betreten, 
war nichts besonderes, aber eben meine Marotte.

Bei welchem Verein hätten Sie gerne mal gespielt?
Real Madrid, ich mochte den Spanischen Fußball.

Wann haben Sie zum letzten Mal ein Spiel des KSC live im 
Stadion erlebt?
Nach meiner Zeit beim KSC habe ich den Karlsruher SC als 
Mannschaft nie wieder gesehen.

Verfolgen Sie die KSC-Spiele noch und was trauen Sie der 
Mannschaft in der Saison zu?
Nein, dazu bin ich zu weit vom Geschehen weg, wünsche aber 
der Mannschaft und dem Verein alles Gute und Erfolg. 

 Das Interview führte Ralf Bott 
 (übersetzt Englisch/Deutsch)
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Ausblick

Die Saison neigt sich dem Ende zu und das Aufstiegsren-
nen spitzt sich zu. Doch bevor es für den KSC im Ligaalltag 
weiter geht, steht am kommenden Mittwoch (17.30 Uhr) 
das Pokalhalbfinale gegen den SV Waldhof Mannheim an.

Ein reizvolles Derby, da es nicht nur um den Finaleinzug im 
badischen Pokal geht. Während der KSC in der nächsten 
Saison so gut wie sicher im DFB-Pokal dabei ist (Platz 1 – 4 der 
3. Liga sind qualifiziert), hat der SVW nur über den Gewinn 
des bfv-Pokals die Möglichkeit, am reizvollsten Pokalwettbe-
werb Deutschlands teilzunehmen.
Pokalhalbfinale, Derby, Heimspiel unter Flutlicht! Auch wenn 
in der Liga der Aufstiegskampf in vollem Gange ist, wird der 
KSC alles daran setzen, die Konzentration zunächst auf Wald-
hof Mannheim zu legen und ins Finale einzuziehen.
In der Liga geht es am Montag (14.00 Uhr), dem 23.04., aus-
wärts beim FSV Zwickau weiter. Ursprünglich war das Spiel für 
den kommenden Samstag angesetzt. Aufgrund einer Groß-
demonstrationslage verlegte der DFB das Drittligaspiel.
Blickt man auf die Tabelle scheinen die Rollen für die Par-
tie klar verteilt zu sein. Während der KSC weiterhin als eine 
von vier Mannschaften um die Aufstiegsränge kämpft, liegt 
der FSV Zwickau momentan im unteren Tabellenmittelfeld. 
Abstiegsängste bestehen allerdings nur noch theoretisch, 
vor allem wenn der Chemnitzer FC (momentan Platz 18) auf-
grund eines Insolvenzantrags noch neun Punkte abgezogen 
bekommt. Das Hinspiel endete knapp mit 1 : 0 für den KSC. 
Das Tor des Tages erzielte damals Daniel Gordon per Kopf 
nach einer Ecke von Marvin Wanitzek. Ein probates Mittel, das 
auch im Rückspiel für Erfolg sorgen könnte. Bevor es in der Wo-
che darauf im Spitzenspiel gegen den Tabellenführer SC Pader-
born geht, wird der KSC alles daran setzen, beim FSV Zwickau 
drei, im Aufstiegskampf enorm wichtige, Punkte zu holen.

ENGLISCHE WOCHE STEHT AN

HALBFINALE IM BFV-POKAL 
DANN NACH ZWICKAU

Busfahrt nach Zwickau – Badische Traber

Abfahrt: Mo. 23.04.18 um 10:00 Uhr 
am HBF Karlsruhe | Preis: 55 €

Die nächsten Spiele

Mi. 18.04., 17:30 Uhr: KSC – SV Waldhof Mannheim
Mo. 23.04., 18.30 Uhr: FSV Zwickau – KSC
Sa. 28.04., 14.00 Uhr: KSC – SC Paderborn
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